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derzeit noch von den weiteren, involvierten 
Behörden ab – wir werden Sie natürlich lau-
fend über Neuigkeiten informieren.
Zum Floriani-Mekka wurde Leobersdorf 
am letzten Juniwochenende: 10.000 Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmänner aus ganz 
Niederösterreich haben 2023 bei den 71. NÖ 
Landesfeuerwehrleistungsbewerben teilgenom- 
men, um ihr Können zu zeigen. In unserem 
Bundesland kümmern sich rund 1.700 Freiwil-
lige Feuerwehren mit mehr als 100.000 ehren- 
amtlichen Mitglieder:innen um die Sicherheit 
der fast zwei Millionen Einwohnerinnen und 
Einwohner. Als Bürgermeister möchte ich mich 
hier nochmals sehr herzlich bei allen bedanken, 
die mitgeholfen haben, diesen Riesenevent zu 
stemmen! Für 2024 wurde Leobersdorf vom 
Landesfeuerwehrkommando nochmals gebe-
ten, als Austragungsort zu fungieren. Es würde 
mich freuen, wenn Sie unsere freiwilligen Ka-
meradinnen und Kameraden von 28. – 30. Juni 
2024 noch einmal so toll bei der Durchführung 
dieser gigantischen Wettkämpfe unterstützen 
würden!
Bei so viel Engagement, Einsatz und Leiden-
schaft in unserem Leobersdorf freue ich mich 
schon auf das nächste Jahr und auf die weitere 
Umsetzung spannender und notwendiger Pro-
jekte, wie zB. den neuen Kindergarten oder die 
Fertigstellung des Heilsamen Brunnens.

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihrer
Familie frohe Weihnachten, erholsame 
Feiertage und einen gesunden Rutsch 
ins neue Jahr 2024!
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VORWORT

Das Jahr 2023 geht zu Ende, Weihnachten 
steht vor der Tür und auch der Christkindl-
markt bringt wieder weihnachtliches Flair in 
unsere Marktgemeinde. Wir können stolz auf 
ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Unsere 
Gemeinde konnte 2023 wieder einige wichtige 
Projekte erfolgreich abschließen. Zahlreiche 
neue Projekte befinden sich bereits in der  
„Pipeline“. Was sich heuer bei uns so alles ge-
tan hat, können Sie sich im Jahresrückblick 
(Seiten 4 und 5) noch einmal kurz und knackig 
in Erinnerung rufen.
Leobersdorf und seine Bürger:innen vor zer-
störerischen Triesting-Hochwässern zu schüt-
zen, ist seit vielen Jahren eines meiner großen  
Ziele. Als Obmann des für den Bau verantwort- 
lichen Triestingwasserverbandes freue ich mich  
daher besonders über die Fertigstellung des 
40 Mio. Euro teuren Hochwasser-Rückhalte-
beckens in Fahrafeld. Obwohl ein hundert-
prozentiger Schutz naturgemäß nie gänzlich 
garantiert werden kann: Wir haben damit – 
gemeinsam mit den bereits geschaffenen Rück- 
haltebecken in Furth, Kaumberg und Weissen-
bach – die Sicherheit von 35.000 Menschen vor 
Hochwässern im Einzugsgebiet der Triesting 
wirklich massiv verbessert!
Eine wichtiges Thema war 2023 auch der wei-
tere Ausbau von umweltfreundlichen Energie-
quellen für Leobersdorf. Bereits seit Jahren 
hat die Marktgemeinde auf den meisten öf-
fentlichen Gebäuden leistungsfähige Photo-
voltaik-Anlagen installiert. Heuer haben wir 
unser bestehendes Stromkraftwerk neben 
dem Fußballplatz nochmals vergrößert (+120 
kWp). Auch das Rathaus hat nun am Dach eine 
PV-Anlage (+53 kWp) sowie eine große Strom-
speicheranlage im Keller bekommen. Und dank 
unserer neu gegründeten Energiegemeinschaft 
kann Sonnenstrom der Gemeinde nun über 
Grundstücksgrenzen hinweg genutzt werden. 
Was nicht direkt von den Produzenten selbst 
konsumiert wird, wird in die Energiegemein-
schaft eingespeist und so anderen Mitgliedern 
(zB. der Sicherheitszentrale, dem Sportplatz 

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

oder der Mittelschule) zur Verfügung gestellt. 
Jährlich werden in den PV-Anlagen der Markt- 
gemeinde Leobersdorf ca. 420.000 Kilowatt-
stunden (kWh) Sonnenstrom erzeugt. Mit 
dieser Solarenergie können bereits 70 Prozent 
des Jahresstromverbrauchs der Mitglieder un-
serer Energiegemeinschaft gedeckt werden! 
Für 2024 planen wir die Errichtung von weite-
ren Anlagen mit einer Leistung von mehr als 
500kWp. Diese Energie möchten wir unseren 
Bürger:innen dann im Rahmen einer Erneuer-
baren Energiegemeinschaft anbieten.
Tolle Nachrichten habe ich für alle lärmgeplag-
ten A2-Anrainer: Dank unserer langjährigen 
Bemühungen und zahlreichen Verhandlungen 
mit dem Autobahnbetreiber ASFINAG haben 
wir eine vielgehörte Forderung unserer Ge-
meindebürger:innen durchgesetzt: Im Frühjahr 
2024 wird die alte Lärmschutzwand entlang 
der Südautobahn abgebrochen und mit dem 
Bau der neuen begonnen werden. Die neue 
Lärmschutzwand wird deutlich höher als die 
bestehende ausgeführt werden und auch Rich-
tung Wr. Neustadt um etwa 250 Meter verlän-
gert. Die Fläche der Lärmschutzelemente wird 
damit künftig verdoppelt. Der in Leobersdorf 
wahrnehmbare Lärmpegel der Südautobahn 
wird nach Abschluss der Arbeiten deutlich ge-
senkt und die Lebensqualität deutlich erhöht 
werden! 
Was viele Jungfamilien freuen wird: Wir ar-
beiten intensiv daran, neue Baugründe für 
Leobersdorfer Familien zu schaffen, damit 
diese nicht mangels Bauplatzes für ihr Einfa-
milienhaus in Nachbargemeinden abwandern 
müssen. Heuer wurde hierzu am Ende der Raif-
feisengasse das als „Schullnerwiese“ bekannte 
Gelände für eine Bebauung modelliert. Ein ge-
nauer Zeitplan zu weiteren Schritten wie Par-
zellierung und Vergabe der Grundstücke hängt Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter

Ared-Park,
Aredstraße 29,Halle 07
2544 Leobersdorf

0676 7083 661
kontakt@dach-spengler.eu
www.dach-spengler.eu

IHR DACHDECKER & 
SPENGLER FACHBETRIEB
für Bezirk Baden und Umgebung mit Sitz 
in Leobersdorf/Enzesfeld-Lindabrunn.
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JÄNNER
l	 Neuer Priester: 
Knapp vor Jahreswech-
sel tritt Pater Branko 
Blanzincic in der ka-
tholischen Pfarrkirche 
seinen Dienst als Pfarr-
vikar für Leobersdorf 
und Enzesfeld an.

l	 Von Haus zu Haus.  
Die Sternsinger der Pfadfindergruppe bringen 
den Segen wieder hinein in alle Häuser Leo- 
bersdorfs, diesmal ohne Maske.

l	 ÖVP & FPÖ koalieren im Land.  
Die NÖ Landtagswahl 
mischt die Karten neu! 
In Leobersdorf wählen 
33,23% ÖVP, 28,24% FPÖ 
und 24,92% SPÖ. 6,33% 
kreuzen hier Neos an 
und 6,16% die Grünen.

FEBRUAR
l Anni Križan 
Leobersdorfs langjährige Volks- 
schuldirektorin stirbt nach 
kurzer, schwerer Krankheit. Bis 
zuletzt war sie als Obfrau des 
Leobersdorfer Museumsver-
eines tätig. 

l	 22 neue Bäume.
Auf der Hirtenbergerstraße B18 werden 100 
Laufmeter Hecke und 7 klimafitte Bäume ge-
pflanzt, die Kreativtechnikgasse bekommt 15 
grüne Schattenspender.

l	 Faschingsumzug bei Traumwetter. 
Mehr als 20 Fuss- und Wagengruppen sind 
beim Leobersdorfer Narrentreiben unterwegs 
und werden von hunderten Zuschauern an 
der Strecke bewundert.

l	 Heringschmaus beendet Fasching. 
Die Marktgemeinde lädt erstmals ins event- 
Center zum Verzehr der beliebten Fastenspeise! 
60 Kilo Heringschmaus und 300 Stück Ge- 
bäck landen auf den Tellern! 

MÄRZ
l	 Wasserknappheit in NÖ:  
Das ganze Frühjahr sinkt der Grundwasser-
spiegel aufgrund anhaltender Trockenheit im 
südlichen Wiener Becken. Leobersdorfs Trink-
wasser war dennoch nicht in Gefahr.

l	 Comeback der Ballsaison.  
Nach Pfarrball (12. 1.) und Pfadfinderball (28. 1.) 
wird heuer auch bei den Florianis getanzt 
beim Feuerwehrball am 11. März.

l	 Bronze bei Europameisterschaft.   
Die junge Leobersdorferin Jona Brodhagen 
erreicht bei der Brazilian Jiu Jitsu-EM in Paris 
in der U21-Gewichtsklasse bis 70kg den 3. Platz. 

l	 Richard Wagner  
Er ist für die SPÖ insgesamt 
17 Jahre lang im Gemeinderat 
von Leobersdorf tätig und von 
1988 bis 1995 Vizebürgermeister 
der Marktgemeinde unter  Bür- 
germeister Johann Heiden.

APRIL
l	 Rekordteilnahme bei Ortsreinigung.
Über 100 Heinzelmännchen aller Altersschich-
ten befreien Leobersdorf von Unrat auf Stra-
ßen, Wegen, in Wiesen und Feldern.

l	 2 neue Picknickplätze.
Auf der Jugendsportarena bei der Sicherheits-
zentrale werden überdachte Rastplätze mit 
Tisch und Bank errichtet – Verweilen dort nun 
auch bei Hitze oder Spontanregen. 

l	 Historische Fahnenweihe.
Erstmals seit langer Zeit hat die 
FF Leobersdorf wieder eine ei-
gene Feuerwehrfahne, die mit 
einer großen Festmesse offiziell 
in den Dienst gestellt wird. 

l	 Offene Kellertüren.
10 Winzer im ganzen Ortsgebiet laden zum 
Wein- und Heurigenschnuppern inklusive ei-
genem Kostglas und (W)einkaufsgutschein.

l	 Wanderausstellung macht Halt.
Wie unser Heimatfluss seit Jahrhunderten das 
Leben der Menschen prägt, zeigt Lebensader 
Triesting in der Kunstmühle Dornau. 

MAI
l	 21. fortuna Brückenlauf.
1.300 sprinteten heuer über Leobersdorfs 
Fluss-Übergänge. Erstmals gab es auch einen 
5 Kilometer-Lauf über die zweite Strecken-
hälfte und einen 3er-Teambewerb.

l	 Mehr Sonnenstrom für Leobersdorf:
Das Stromkraftwerk beim ASC-Platz wird ver-
größert (+120kwp) und auch das Rathaus be-
kommt eine PV-Anlage (50kwp) samt riesiger 
Blackout-Batterie (180kWh).

l	 2x Platz 1 & 1x Platz 2.
Leobersdorfs Musikschüler waren mit ihren 
Bands FLNK, Blue Monday und The Rockets 
beim NÖ Bandwettbewerb podium.jazz.pop.
rock überaus erfolgreich.  

l	 Freibadsaison startet.
Leobersdorfs Erlebnisbad sperrt heuer am  
15. Mai das erste Mal auf.

l	 7. Familientag fällt ins Wasser: 
Das Fest der Gesunden Gemeinde muss wet-
terbedingt entfallen, Rock im Park der Musik-
schule findet im Pfarrsaal statt.

JUNI
l	 Neue Regeln für Hundebesitzer.
Für neu angeschaffte Hunde braucht es nun 
einen „NÖ Hundepass“, für jeden Hund über-
haupt eine Haftpflichtversicherung. Maximal 
5 Hunde pro Haushalt sind erlaubt.

l	 Vandalismus im Ortsgebiet.
Im Juni wird eine Wand bei der Volksschule  
beschmiert, schon im Jänner werden ein 
Lichtmast im Generationenpark geknickt und 
ein Baum am Rathausplatz entwurzelt. 
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l	 125 Jahre Volksschule.
Coronabedingt verspätet 
wird das runde Bestandsju-
biläum heuer gefeiert. Der 
ehemalige Volksschuldirek-
tor Gerhard Seidl wird da- 
bei mit einer Bronzebüste 
gewürdigt. 

l	 Neue Verweilplätze bei Triesting.
Auf der José Feliciano-Promenade werden 
mit LEADER-Unterstützung direkt am Wasser 
zwei neue Erholungsplätze geschaffen.

l	 3 Tage Feuerwehr-Hauptstadt.
7.000 Florianis treten bei den 71. NÖ Landes- 
feuerwehrleistungs-Bewerben in Leobers- 
dorf an und matchen sich am Sportplatz um 
den schnellsten Löschangriff.

JULI
l	 Leobersdorfer Ferienspiel.
Zahlreiche Nachmittags-Veranstaltungen von 
Vereinen & Organisationen sorgen für Ab-
wechslung im Ferienalltag bei Leobersdorfs 
Kindern.

l	 Leobersdorf wieder bei EU-Förderpro-
gramm.
Zur neuen Förderperiode wächst die LEADER 
Region Triestingtal um Tattendorf, Teesdorf, 
Blumau-Neurißhof, Heiligenkreuz, Klausen-
leopoldsdorf und  Alland auf insgesamt 18  
Gemeinden.

l	 43. Parkheurigen. 
Vom 20.-31. Juli laden Leobersdorfs Winzer 
wieder zum Großheurigen in den Gemeinde- 
park.

l	 Minigolf-Meisterschaften. 
91 Spieler aus 35 Vereinen kämpfen bei den 
Jugendmeisterschaften und den Staats-
meisterschaften der allgemeinen Klasse am 
Leobersdorfer Bahnengolfplatz um den Titel. 

AUGUST
l	 Abschied für Pater Thobias.
6 Jahre lang war der afrikanische Pater ein 
Fixpunkt im Messgeschehen unserer Wap-
pen-Pfarrkirche St. Martin, nun kehrt er in 
seine Heimat nach Tansania zurück.

l	 Energiegemeinschaft gegründet.
Sonnenstrom aus Fotovoltaik der Gemeinde 
kann nun über Grundstücksgrenzen hinweg 
genutzt werden – was Netzgebühr und Strom- 
kosten spart.

l	 Heißer Freibadsommer: 
Das warme Wetter heuer sorgt für eine er-
folgreiche Badesaison 2023 in Leobersdorf. 
25.120 verkaufte Badetickets bedeuten ein 
Plus von 40% im Vergleich zum Vorjahr.

l	 Schottisch-irischer Sommerzauber.
Dudelsack-Klänge, Riverdance, Whiskey, Gui-
ness und Highlandgames begeistern zahl- 
reiche Besucher am Rathausplatz.

SEPTEMBER
l	 Erster Schultag
für 56 Buben und Mädchen in der Volksschule 
Leobersdorf. Insgesamt 240 Buben und Mäd-
chen gehen heuer in unsere Volksschule, 230 
in die Neue Informatikmittelschule.

l	 Rohre gehen an A1. 
Die bei Leobersdorfs Straßenbau verlegten 
Leerrohre für Glasfaser werden von A1 gekauft. 
Das Unternehmen garantiert den flächende-
ckenden Ausbau als Anbieter-offenes Netz.

l	 Erste Entwürfe zum Bildungscampus 
kommen vom Sieger des Architektenwett-
bewerbes: Zunächst sollen Kindergarten und 
Tagesbetreuung entstehen. Volksschule, Hort, 
Musikschule und Bücherei folgen später.

l	 Vorbereitungen Lärmschutz-Bau. 
Mit einem Zaun an der A2 möchte die Asfinag 
verhindern, dass Tiere oder Menschen auf die 
Autobahn gelangen. Baustart ist Frühjahr 2024.

l	 Feuertaufe für Pavillon.
Vor der Kirche am Heilsamen Brunnen wird 
das erste Hochzeitspaar vermählt. Die Sanie-
rungen gehen ganzjährige weiterhin voran, 
geplante Fertigstellung ist 2024.

l	 40 Jahre Hiata-Hütte neu. 
Seit 1983 trägt die Weingarten-Hüter-Hütte 
am Lindenberg ihr heutiges Gesicht. Beim Ju-
biläums-Frühschoppen kann auch ein seltener 
Blick ins Innere geworfen werden.

OKTOBER
l	 Whisky-Messe in Leobersdorf.
Bei Österreichs größter Messe für Whisky, Gin, 
Rum & Spirits präsentieren etablierte Herstel-
ler wie Newcomer erstmals im eventCenter 
ihre edlen Spirituosen.

l	 150 Jahre Hochquellwasserleitung. 
Seit 1973 fließt Trinkwasser via Leobersdorf 
nach Wien. Die Story zum Mammutbauwerk 
arbeitet der gebürtige Leobersdorfer Peter 
Payer in seinem neuen Buch auf. 

l	 Familienwandertag am Nationalfeiertag.
Marktgemeinde und Feuerwehr laden am  
26. Oktober wieder zum gemeinsamen Spa-
zieren ein – wahlweise 4,5 oder 6 Kilometer.

NOVEMBER
l	 Feierliche Kranzniederlegung.
Gemeindevertreter und Feuerwehr gedenken 
am 1. November wieder der Verstorbenen und 
Kriegsgefallenen. 

l	 Jungwein-Taufe. 
Bei einer feierlichen Festmesse wird der gött-
liche Segen auf den neuen Jahrgangswein  
herab gerufen. 

DEZEMBER
l	 Magnet Christkindl-
markt Leobersdorf.
Mit Weihnachtszug, Kut-
sche, Postamt Christkindl 
und Adventhaus lockt der 
Leobersdorfer Christkindl- 
markt wieder zahlreiche 
Besucher auf den Rathaus- 
platz.
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Bei der Marktgemeinde Leobersdorf können auch heuer wieder anlässlich des bevorstehenden Weihnachtsfestes Anträge auf Ausfol-
gung von Einkaufsgutscheinen im Wert von Euro 80,– gestellt werden. Die Weihnachtsgutscheine können Personen mit österreichischer 
Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger:innen bzw. ausländische Staatsbürger:innen, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohnsitz 
in Leobersdorf haben und denselben Personenkreis analog zum Heizkostenzuschuss angehören. Zusätzlich noch:

l 	Dauerbefürsorgte

l 	Behinderte Menschen mit erhöhter Familienbeihilfe ohne eigenes Einkommen

Das Gesamteinkommen aller im Haushalt lebenden Personen darf die Ausgleichszulagenrichtsätze 2023 des ASVG nicht überschreiten:

l 	Alleinstehende: € 1.110,26 brutto monatlich
l 	Ehepaare oder Personen, welche in eheähnlicher Gemeinschaft im gemeinsamen Haushalt leben: € 1.751,56 brutto monatlich

Als geeignete Einkommensnachweise sind zur Prüfung vorzulegen:

l 	Gehalt/Bezüge: Lohnzettel, -bestätigung oder Kontoauszug

l 	Pension/Ausgleichszulage: Pensionsbescheid, -abschnitt oder Kontoauszug

l 	Arbeitslosengeld/Notstandshilfe: AMS-Mitteilung über den Leistungsanspruch

l 	Kinderbetreuungsgeld: Mitteilung des Sozialversicherungsträgers

Alle Einkommen der im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen sind zusammenzuzählen. 
Als Grundlage dient die Hauptwohnsitzmeldung in Leobersdorf.

80,– Euro Einkaufsgutschein bei der Weihnachtsaktion 2023

Die Marktgemeinde Leobersdorf beabsichtigt, sozial bedürftigen Leobersdorferinnen und 
Leobersdorfern für die Heizperiode 2023/2024 einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von 130,– Euro zu gewähren.

130,– Euro Heizkostenzuschuss von 
der Marktgemeinde Leobersdorf

Der Heizkostenzuschuss kann bis 31. März 2024 im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde 
Leobersdorf beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt in bar direkt durch die Marktgemeinde 
Leobersdorf. 

Den Heizkostenzuschuss können beantragen: 
Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger:innen, bzw.  ausländische Staatsbürger:innen, die seit durchgehend 
einem Jahr den Hauptwohnsitz in Leobersdorf haben und folgenden Personenkreisen angehören:

l 	Ausgleichszulagenbezieher:innen nach § 293 ASVG 

l 	Bezieher:innen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Not- 
	 standshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

l 	Bezieher:innen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

l 	Sonstige Einkommensbezieher:innen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Über Härte- oder Sonderfälle entscheidet der Sozialausschuss gesondert. 

WICHTIG: bei der Beantragung ist ein aktueller EINKOMMENSNACHWEIS (Lohnzettel, Pensionsbescheid, Bezug von Arbeits- 
losengeld…) sowie die E-CARD vorzulegen!

Die Anträge auf Weihnachtsgutscheine können bis 23. Dezember 2023 im Bürgerservicebüro  
im Rathaus Leobersdorf gestellt werden. Die Ausgabe erfolgt vor Ort durch die Markt- 
gemeinde Leobersdorf. 
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Batterie im Rathauskeller macht Gemeindeamt Blackout-sicher! 
Auf dem Dach des Rathauses wurde eine 
PV-Anlage mit 53 kWp Höchstleistung mon- 
tiert. Der damit erzeugte Strom wird im Kel-
ler des Gemeindeamtes in einer Speicher- 
anlage mit einer Kapazität von 180 kWh 
gespeichert. Bei einem Blackout soll das 
Rathaus dadurch mit genügend Strom für 
zumindest 48 Stunden versorgt werden 
können. Damit hat die Marktgemeinde 
Leobersdorf bereits auf den meisten öf-
fentlichen Gebäuden leistungsfähige Pho-
tovoltaik-Anlagen installiert. Im Juni wurde 
zudem hinter dem Sportplatz des ASC Le-
obersdorf die dort bereits bestehende Pho-
tovoltaik-Anlage der Gemeinde um weitere 
Anlagenteile auf nun insgesamt 300 kWp 
Höchstleistung erweitert. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf fördert 
auch die Errichtung von privaten PV-Anla-
gen für Ihr Eigenheim mit bis zu 1.500 Euro. 
Weitere Infos dazu gibt es am Bauamt. 

130,– Euro Heizkostenzuschuss von 
der Marktgemeinde Leobersdorf

Sommer der Rekorde: 29 Hitzetage über 30°C in Leobersdorf!
Das war ein Sommer! Mehr als 25.000 Erfrischungs-
hungrige waren in der diesjährigen Saison im Le-
obersdorfer Freibad – 42% mehr als im Vorjahr! 
Geöffnet hatte das ErlebnisBad heuer ab 15. Mai,  
die Badetemperaturen sind allerdings erst Mitte 
Juni so richtig in Schwung gekommen. Danach 
aber ordentlich: an unglaublichen 29 (!) Hitzetagen 
konnten mehr als 30 Grad am Thermometer abge-
lesen werden! Rekordmonat war der superheiße 
Juli mit mehr als 11.000 zahlenden Badegästen. 
Regelrecht gestürmt wurde Leobersdorfs Erlebnis-
Bad am Sonntag, dem 9. Juli: Insgesamt 1.504 Hit-
zegeplagte suchten an diesem Tag Leobersdorfs 
erfrischende Fluten auf. Der Rekord-Sommer ging 
schließlich dann heuer auch für die Badegäste in 
die Verlängerung: Finaler Badeschluss war diesmal 
erst mit 10. September!

Gemeindebedienstete 
Ausflug nach Wien: 

Beim Betriebsausflug 2023 begaben sich 
heuer rund 40 Bedienstete der Marktge-
meinde gemeinsam in die „Machtzentren“ 
von Österreichs Bundeshauptstadt! Nach 
zwei Führungen durch das generalsanier-
te österreichische Parlament sowie das 
altehrwürdige Wiener Rathaus ging es nach 
dem Mittagessen auch noch zum Zentral-
friedhof. Bei einem vier Kilometer langen 
Entdeckungsspaziergang wurde der zweit-
größte Friedhof Europas „Auf den Spuren 
der Feldhamster“ abschließend humorvoll 
erkundet.
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2544 Leobersdorf, Aredstraße 24 | 02256/650 800 | www.sympatherm.at | office@sympatherm.at

BadsanierungFliesen

ALLES AUS EINER HAND

Fußbodenheizung Wärmepumpen

Platten

AUS DER GEMEINDE

2544 Leobersdorf • Kurze Gasse 5-7 • www.boxlager.at

Bei der Marktgemeinde Leobersdorf gelangen folgende Woh- 
nungen zur Vergabe. Für nähere Infos wenden Sie sich bitte an 
das Wohnungsamt im Rathaus.

l 	Marktplatz, 75m², Eigenmittel 8.000,-, Miete ca. 640,-

l 	Marktplatz, 49m², Eigenmittel 8.000,-, Miete ca. 540,- mit Balkon

l 	Heugasse, 74 m², Eigenmittel 9.300,-, Miete ca. 780,- mit Balkon

l 	Dornauer Straße, 80 m², Eigenmittel 25.000,-, Miete ca. 700,-
	 mit Balkon – Kaufoption

l 	Arbeitergasse , 60m², Eigenmittel 7.000,-, Miete ca. 600,-

l 	Arbeitergasse, 66m², Eigenmittel 7.500,-, Miete ca. 630,- 
	 mit Balkon

l 	Joseph Haydn-Gasse, 49m², Eigenmittel 6.000,-, Miete ca. 530,-

l 	Enzesfelderstraße, 39m², Eigenmittel 4.000,-, 
	 Ablöse Küche 6.480,-, Miete ca. 430,- mit Balkon

l 	Enzesfelderstraße, 58m², Eigenmittel 6.000,-, 
	 Ablöse Küche 2.100,-, Miete ca. 595,- mit Balkon

Für Leobersdorfer auf 
Wohnungssuche:Langjähriger Schülerlotse 

Norbert Kurz gestorben
„Wenn ein Kind mit einem Schularbeits- 
Fleck in der Schultasche traurig heimgeht, 
ist man oft der Erste, der das erfährt!“, 
hat Langzeit-Schülerlotse Norbert Kurz 
einmal gesagt. Und: „Für den Job brauchst du neben Hilfs-
bereitschaft auch Humor, viel Fingerspitzengefühl und stets 
ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Schüler.“ Das 
alles hatte der Leobersdorfer im Blut. Die Kinder haben 
ihn geliebt bis zu seinem letzten Tag als Verkehrshelfer im 
Jahr 2015. Heuer am 20. Oktober ist der Träger der Silber-
nen Ehrennadel der Marktgemeinde nun im Alter von 82 
Jahren verstorben. Die Marktgemeinde Leobersdorf drückt 
den Angehörigen ihre aufrichtige Anteilnahme aus und 
wird Norbert Kurz immer ein gutes Andenken bewahren.
Was ein Schülerlotse so alles erlebt, 
hat uns Norbert Kurz in einem Interview 
2015 erzählt – hier können Sie es am 
Handy anhören:
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Wiener Gemeinderäte besiegelten auf unserem Bahnhof den Bau:

150 Jahre Wasser für Wien quer durch Leobersdorf

9

AUS DER GEMEINDE

Bei der Eröffnungsfeier am 24. Oktober 1873 - der Kaiser nahm den ersten Schluck.	

Peter Payer bei seiner spannenden Präsentation.

Als das Trio auf dem Rückweg am Bahnhof 
in Leobersdorf umsteigen musste, haben 
die Herren diesen Schwur abgelegt: Sie 
würden die Hochquellenleitung unter al-
len Umständen verwirklichen, das kühne 
Unternehmen „unverdrossen und beharr-
lich“ – und damit offenbar ungeachtet aller 
noch eventuell auftretenden Einwände – zu 
Ende zu führen. Es gelang! Das Megabau-
werk wird zum teuersten Infrastrukturpro-
jekt der Habsburgerzeit, mit Baukosten von 
17 Millionen Gulden, was heute etwa 221 
Millionen Euro entspricht. Am 7. Dezember 
1869 starten die Bauarbeiten. Ein riesiges 
Heer an niederösterreichischen, steirischen 
und italienischen Arbeitern, Mineuren und 
Ingenieuren stellt das Bauwerk in nur 4 
Jahren fertig. Es ist eine Wasserleitung, die 
ohne Pumpen, rein durch das Gefälle von 
drei Promille, das Wasser nach Wien leitet. 
Der Höhenunterschied zwischen dem Höl-
lental und dem ersten Auffangbecken am 
Wiener Rosenhügel beträgt nur 254 Meter!

schichte des Mammutprojektes in seinem 
neuen Buch „Gebirgswasser für die Stadt“ 
(Falter Verlag) aufgearbeitet. Das druckfri-
sche Werk hat er am exakten Jubiläumstag 
der Trinkwasserleitung, am 24. Oktober bei 
uns im eventCenter präsentiert: Der kleine 
Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt, 
als der Historiker vom richtungsgeben-
den „Schwur von Leobersdorf“ erzählte: 
Drei Wiener Gemeinderäte der sogenann-
ten Wasserversorgungskommission – der 
Geologe Eduard Sueß, Vizebürgermeister 
Cajetan Felder und Regierungsrat Heinrich 
von Fellner reisten im August 1864 für eine 
Besichtigung ins Höllental und inspizier-
ten das Flussbett der Schwarza und die 
Franz-Josephs-Quelle.

Leobersdorfs markantester Kilometer fei-
ert heuer seinen 150. Geburtstag: Das 1065 
Meter lange Viadukt mit seinen weithin 
sichtbaren Bögen wurde am 24. Oktober 
1873 offiziell seiner Bestimmung überge-
ben. Der Kaiser persönlich – Franz Joseph 
– hat damals den ersten Schluck getrunken 
aus der superlangen Wasserleitung nach 
Wien. Sie liefert seit diesem denkwürdi-
gen Oktobertag frisches Bergquellwasser 
allein durch die Gesetze der Physik 95 Ki-
lometer lang von Niederösterreich und der 
Steiermark nach Wien – mitten durch Le-
obersdorf! Was viele vielleicht nicht wis-
sen: Der Hochstrahlbrunnen am Wiener 
Schwarzenbergplatz bildet zur feierlichen 
Inbetriebnahme den Endpunkt der Was-
serleitung, die vom sogenannten Kaiser-
brunnen im Rax-Schneeberg-Gebiet aus 
nach Wien verläuft – vom Höllental weg 
über Hirschwang, Reichenau, Gloggnitz, Le-
obersdorf, Baden, Mödling und Perchtolds-
dorf. 24 Stunden dauert die Reise des 
Wassers von den Hochquellen bis zum 
Schwarzenbergplatz-Brunnen, der damals 
höher gespritzt hat als der Brunnen im fran-
zösischen Schloss Versailles! Der gebürtige 
Leobersdorfer Peter Payer hat nun die Ge-

Strassenverkauf von Hochquellen-Sodawasser 1881.

Foto: Roland Herzog	 Alle historischen Bilder: © Peter Payer & „Gebirgswasser für die Stadt“

Leobersdorfs Aquädukt – die Fakten:
◆	Gebaut von 1870 bis 1873
◆	 22 sichtbare Bögen mit je 9,48 Metern 	
	 Spannweite 
◆	 134 Bögen unter der Erde 
	 (in Anschüttung) mit Spannweite 
	 von rund 3,8 Metern
◆	Durchschnittliche Gesamthöhe des 
	 Aquädukts: 8,9 Meter
◆	Beim sichtbaren Aquädukt sind es etwa 
	 5 Meter vom Boden bis zum Bogen
◆	Das denkmalgeschützte Bauwerk steht 	
	 auch unter dem Schutz der Haager 
	 Konvention zum Schutz von Kulturgut 	
	 bei bewaffneten Konflikten.
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2023: Rückhaltebecken Fahrafeld der Bestimmung übergeben
	           Triesting: Hochwasserschutz für 35.000 Menschen gesichert

Aktionen und Preise inkl. USt, NoVA und Boni iHv. € 7.290,–, gültig für Verbraucher und das ausgelobte Fzg. bei Kauf und Zulassung von 01.11. bis 30.12.2023. Aktionspreis 
beinhaltet Boni von Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) mit folgenden Konditionen: Finanzierungsbonus (Mindest-
laufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50% vom Kaufpreis) & Versicherungsbonus (gültig bei Finanzierung über Mobilize Financial Services und bei Ab-
schluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus (Wr. Städtische) – Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung. 
1) Gültig auf ausgewählte Lagerfahrzeuge im Aktionszeitraum und solange der Vorrat reicht, ausgenommen Versicherungsprämien, bei Abschluss eines Lea-
singvertrages über Mobilize Financial Services, Mindestlaufzeit 48 Monate und Mindestanzahlung 20%. Keine Barauszahlung möglich. Änderungen, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.

Kombinierter Verbrauch: 6,1 – 4,8 l/100km, CO2-Emissionen 138 – 107 g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

ab € 25.990,–
mit Finanzierungs- und Versicherungsbonus

RENAULT ARKANA
jetzt im Österreich-Paket mit 3 Leasingraten geschenkt1)

R 01 Arkana

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit!
Wir sind im Betriebsurlaub  

von 25.12.2023 bis 5.1.2024.
02256/622 66 | autohaus@renault-schmuck.at

Autohaus Schmuck, Inh. C. Steiner
Marktplatz 4, 2544 Leobersdorf

www.renault-schmuck.at
Facebook: @AutohausSchmuck
Instagram: @autohausschmuck

AUS DER GEMEINDE

Das „Jahrhundertprojekt“ Rückhaltebecken 
Fahrafeld an der Triesting ist fertig gestellt. 
Im Zusammenspiel mit anderen Schutzmaß-
nahmen im Triestingtal ist es das Schlüs-
selprojekt für den markant verbesserten 
Schutz von 35.000 Menschen vor einem 
sogenannten hundertjährlichen Hochwas-
ser (HQ 100) im Einzugsgebiet der Triesting. 
Die zerstörerischen Folgen einer solchen 
Naturkatastrophe sollen damit – unter 
Berücksichtigung modernster technischer 
und ökologischer Kriterien – von der Region 
Triestingtal abgewendet werden.

Die Dimensionen des Bauvorhabens spre-
chen für sich. Ein Drohnen-Kameraflug 
über das 2,6 Kilometer lange Bauwerk mit 
750.000 m³ Rückhaltevolumen verdeut-
licht am besten, wie kommende Generati-
onen im Triestingtal Sicherheit gewinnen. 
Gezeigt werden die die Freizeitzonen ent-
lang des Flusslaufs der Triesting und die 
neu entstandenen Schutzeinrichtungen bis 
zum Grundablass als Abschlussbauwerk am 
Ortsrand von Pottenstein von West nach Ost. 

Besonders erfreulich: Sowohl Zeit- als auch 
Budgetvorgaben für dieses größte – jemals 
von Triesting Wasserverband umgesetzte 
– Projekt konnten eingehalten werden. Die 
Gesamt-Investition in der Höhe von rund 
40 Millionen Euro verstehen die Projekt-
partner von Bund, Land und Gemeinden 
als gut angelegtes Geld für die nachhaltige 
Sicherung des Lebensraumes an der Tries- 
ting. Das hob auch Verbandsobmann Bür-
germeister Andreas Ramharter im Zuge 
der gemeinsamen Abschlussbegehung im 
Herbst 2023 mit Dipl. Ing. Robert Nock 
(Abteilung Wasserbau im Land NÖ) und 
Verbandsgeschäftsführer Dipl. Ing. Stefan 
Fischer hervor. (s. Bild) 

Hoher Stellenwert für Natur- & Hochwasserschutz

https://youtu.be/in3kYRWyFhA

Begehung zur Projektfertigstellung am „Grund- 
ablass“ (von links): 
Verbandsobmann Bgm. Andreas Ramharter, DI 
Robert Nock (Land NÖ), Verbandsgeschäftsführer 
DI Stefan Fischer. Der sogenannte „Grundablass“ 
wird von einem Querdamm gesäumt, der sich im 
Ernstfall zu einer Talsperre vor einer möglichen 
Hochwasser-Flut auftürmt. Als neues „Tor der 
Triesting“ in Richtung Osten ist dieses Abschluss-
bauwerk in Funktion und Optik das Symbol des 
Hochwasser-schutzes im Triestingtal.

 Foto: Christian Husar

Der Vereinbarkeit von Natur- und Hochwas-
serschutz hat der Triesting Wasserverband 
bei der Realisierung des Großbauwerks hohen 
Stellenwert eingeräumt. Weil die Triesting 
auf einer Länge von rund 950 Metern in die 
Mitte des Tales verlegt wurde, konnte so die 
Vergrößerung des Stauvolumens bei Hoch-
wasser erreicht werden. Die Triesting kehrte 
damit wieder in den Bereich ihres ursprüng-
lich historischen Flussverlaufes zurück und 
neue Naturräume für die Pflanzen- und Tier-
welt an ihren Ufern konnten entstehen.
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2023: Rückhaltebecken Fahrafeld der Bestimmung übergeben
	           Triesting: Hochwasserschutz für 35.000 Menschen gesichert

Der warme Herbst animierte zuletzt immer 
mehr Menschen dazu, die die neu entstan-
denen Fluss-Landschaft des Hochwasser-
schutz-Rückhaltebeckens Fahrafeld zu er-
kunden. Ein geführtes Wegesystem leitet 
die Besucher durch die Aktiv-, Schutz- und 
Naturzonen des Schutzbaus zu den schöns-
ten Plätzen für Naturerlebnisse. 
Insgesamt zehn Schautafeln, die über Be-
sonderheiten der Hochwasserschutz-Tech-
nik, über Tiere und Pflanzen der Ufer-
landschaft, aber auch über Historisches 
und variantenreiche Freizeitaktivitäten in 
Fahrafeld informieren, wurden entlang der 
Wege sowie an wichtigen Kreuzungspunk-
ten im Einzugsgebiet aufgestellt. So kön-
nen beide Uferseiten der Triesting nun von 
Besucherinnen und Besuchern jeden Alters 
generationengerecht genutzt werden. Die 
Inhalte aller Informationstafeln stehen je-
derzeit auch digital unter www.rueckhalte-
becken-fahrafeld.at zur Verfügung.  

AUS DER GEMEINDE

Geführtes Wegesystem mit digitaler Unterstützung

Als Besucherzentrum dient der Pavillon 
am westlichen Eingang des Geländes mit 
fünf Informationstafeln in unmittelbarer 
Nähe. Unter seinem Holzdach, das nicht nur 
Schutz vor Sonne, Wind und Wetter bietet, 
warten auch historische Informationen zu 

Hochwasser-Katastrophen im Triestingtal 
auf die lesewilligen Gäste. Ein Trinkwasser-
brunnen sowie die unweit des Pavillons in 
einem Holz-Kubus positionierten öffentli-
chen WC-Anlagen stehen zur kostenlosen 
Benutzung bereit. Wenn die Pflanzkulturen 

nach dem Winter neu anwachsen, plant der 
Triesting Wasserverband 2024 eine Fest-
veranstaltung zum „Frühlingserwachen im 
Rückhaltebecken Fahrafeld“. 

Hoher Stellenwert für Natur- & Hochwasserschutz

11
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Zeittafel zum  Klimawandel – seit 1824!
Der Klimawandel reiht sich neben der 
Teuerung und der Migration in die 
sehr emotional geführten Diskussio-
nen ein. Anlass genug, um eine kurze 
Aufstellung des ca. 200 Jahre alten 
Themas Treibhauseffekt und Klima-
wandel zu machen.

1824: 
Wissenschaftler vermuten in der Luft Mo-
leküle mit „Dämmeigenschaften“ da die ge-
messene Sonneneinstrahlung eine Durch-
schnittstemperatur der Erde von minus 18 
Grad ergeben würde.

1856: 
Eine französische Wissenschaftlerin veröf-
fentlicht erstmals ihre Forschungsergebnisse 
und schlussfolgert: Wenn der Kohlendioxid- 
anteil (CO2) in der Luft einmal höher war 
oder höher werden sollte, führt das zwangs- 
läufig zu einer höheren Erdtemperatur.

1862: 
Erstmals werden Wasserdampf, Kohlendio-
xid und Methan eindeutig als sogenannte 
Treibhausgase identifiziert.

um 1900: 
Wissenschaftler weisen darauf hin, dass die 
massive Abholzung und die Verbrennung 
von Kohle auf Grund der industriellen Re-
volution in Europa zu höheren Temperatu-
ren führen könnte.

1957: 
Der österreichische Chemiker und Physiker 
Hans Suess kann erstmals die durch Men-
schen verursachte Erhöhung des CO2 in der 
Luft nachweisen. 

1995: 
Die damalige Umweltministerin Angela 
Merkel eröffnet die erste internationale 
Klimakonferenz in Berlin. (COP 1)

KEM – KLIMA- UND ENERGIE-MODELL-REGION

Eine Information der Klima- und 
Energie-Modellregion (KEM) Triestingtal. 
KEM-Manager ist Jakob Fröhling, 
E-Mail: kem@triestingtal.at,
Telefon: 0677 64082656

1997: 
Das von den Vereinten Nationen beschlos-
sene Kyoto-Protokoll legt erstmals völker-
rechtlich verbindliche Zielwerte für den 
Treibhausgas-Ausstoß in den Industrielän-
dern fest.

2015: 
Auf der Klimakonferenz Nr. 21 in Paris wird 
eine erneute verbindliche Vereinbarung  
getroffen, die Erderwärmung zwischen 1,5 
und 2 Grad zu begrenzen. 

2021: 
Die europäischen Staaten beschließen ein 
rechtsverbindliches Klimagesetz, in dem 
eine Reduktion der europäischen Treib-
hausgase um 55% bis 2030 gegenüber von 
1990 erreicht werden muss. 2050 soll die EU 
klimaneutral sein.

2015 – 2022: 
die letzten 8 Jahre waren global die wärms-
ten Jahre seit es Temperaturmessungen 
gibt (1880). 

2022: 
erstmals in Österreich sind die Treibhaus- 
emissionen um 6,8% zurückgegangen. Grund 
dafür ist die Teuerung der Primärenergie 
(Strom, Gas, Öl), die dadurch resultierende 
Sparsamkeit und der drastisch erhöhte Um-
stieg und Ausbau von erneuerbaren Energi-
en wie Biomasseheizungen, Wärmepumpen 
sowie PV-Anlagen.

Quellen: Umweltbundesamt DE/Ö, Wikipedia, Kli-
ma Status Bericht Österreich 2022, IPCC Berichte 
(kein Anspruch auf Vollständigkeit) bei Fragen: 0677 
64082656 oder kem@triestingtal.at
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? ? ? Wer kennt wen ? ? ?

Unter allen Teilnehmern, die bis 29. Dezember 2023 unter der Telefon- 
nummer 02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird 
ein Essen für 2 Personen in einem Leobersdorfer Lokal verlost.
Die Gewinnerin unserer letzten Ausgabe war Christine Staudinger.
Zu erkennen war der stets lustige Heurigen-Musikant Siegfried Schilder . 

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme 
am Gewinnspiel ausgeschlossen!

Wo sich heute der ASC-Sportplatz befindet, waren früher sogenannte 
Autobahnteiche, von denen es im Wiener Becken nahe der Südautobahn 
mehrere gab. Diese Teiche waren im Winter beliebter Treffpunkte zum 
Eislaufen. So erfreute sich diese Gruppe junger Mädels Anfang der 1960er 
Jahre diesem winterlichen Vergnügen. Erkennen Sie einige der jungen 
Damen?
 

HOFEINFAHRTSTOR

TORE + ZÄUNE

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at
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vom SPEZIALISTEN aus ÖSTERREICH
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Der geborene Leobersdorfer Peter Payer (das Amtsblatt berichtet 
auf Seite 9 dieser Ausgabe über sein neues Buch zum runden Ge-
burtstag der Hochquellenwasserleitung) bittet die Amtsblatt-Leser 
um Hilfe: „Meine Mutter Gertrude Schindler – geb. 1939 als Gur-
bitsch, wohnhaft in Mariazellergasse 51 – hat mir letztens nachste-
hendes Foto gezeigt. Sie hat es von ihrer Mutter, Aloisia Gurbitsch, 
geb. 1907 als Berger. Leider ist uns nicht bekannt, wer auf dem Bild 
zu sehen ist – außer dem Großvater meiner Mutter, der hinten, 
als zweiter von rechts, mit Brille steht. Möglicherweise ist es eine 
Hochzeit der Familien Berger und Wunderl? ….angeblich stammt 
das Bild aus dem Jahr 1913.“ Haben Sie vielleicht eine Erinnerung zu 
Personen auf diesem Bild? Wenn ja, bitte melden Sie sich direkt bei 
Peter Payer an die Emailadresse payer@stadt-forschung.at! 

Hochzeit vor 110 Jahren?  

AUS DER GEMEINDE
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Tagesaktuelle Nachrichten aus Leobersdorf direkt 
am Handy gibt’s bei leobersdorf_dasmagazin auf 
Instagram und Facebook! Unter den Top-Mel-
dungen seit Erscheinung unserer letzten Ausgabe 
war obenstehender Post.

L. Wanzenböck GmbH
Decor + Wohnen
Wr. Neustädterstraße
2544 Leobersdorf
Telefon 02256 62879
office@wanzenboeck.at
www.wanzenboeck.at

INDIVIDUELLE BERATUNG UND TIPPS FÜR IHRE 
ABSOLUTE TRAUMKÜCHE BIETET IHNEN DAS TEAM VON  
DECOR + WOHNEN L. WANZENBÖCK, DER SPEZIALIST 
MIT DEM ROTEN DREIECK! 

02_mhk0482_wanzenboeck_INS_91x135mm.indd   1 22.11.18   09:40

AUS DER GEMEINDE

&      :Folge uns auf 
20 Jahre ist es heuer im November her, dass der Fußweg 
angrenzend an Heurigen Dungel und Kindergarten Enzes-
felderstraße in „Prof. Alois Schabes Weg“ benannt wird! 
Der Heimatforscher und Buchautor Prof. Schabes – Leo- 
bersdorfer Ehrenbürger seit 1976! – ist persönlich an-
wesend bei der Wegbenennung 2003 – als mittlerweile 
90jähriger! Er verfasste u.a. die Orts-Chronik „Der Markt 
Leobersdorf – von der ältesten Zeit bis zur Gegenwart“ 
von 1976 und war hauptberuflich Amtsleiter der Markt-
gemeinde. Ebenfalls heuer schon 20 Jahre her: der erste 
Faschingsausklang im Freien am Rathausplatz und erst-
mals gibt es einen Eissalon bei uns im Zentrum („bella  
piazza“). Apropos Eis: rechtzeitig zum Winterstart 
kommt vor 2 Jahrzehnten der erste Einsatz der neu an-
geschafften Schneekanone!
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AUS DER GEMEINDE
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Im Leovital gibt‘s ein neues Gesicht: Alice Theimer ist 
die neue Leiterin des betreuten Wohnens. Die Bade- 
nerin war zuvor in der Marktgemeinde Guntramsdorf 
für die Kindergärten und Schulen zuständig. Neben ih-
rer Berufstätigkeit absolviert sie gerade den Bachelor 
in Psychologie. So kam sie auch zu einem Praktikum 
im Pflegeheim Berndorf, wo ihre Freude am Arbeiten 
mit älteren Menschen geweckt wurde. An der Arbeit 
im Leovital schätzt sie vor allem die Abwechslung: 

„Ich mag den Kontakt mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern und plaudere sehr gerne mit ihnen. Mir ist 
wichtig, dass sie an unseren Angeboten teilnehmen 
und nicht nur in ihren Wohnungen bleiben. Denn wer 
nicht rostet, dem geht es gut!“ Übrigens: Das Leovital 
sucht freiwillige Helfer, die bei Bastelnachmittagen mit- 
machen oder einfach zum Plaudern vorbeikommen. 
„Bei Interesse bitte einfach bei mir im Leovital melden!“, 
 freut sich Alice Theimer. alice.theimer@leobersdorf.at

„Wer nicht rostet, dem geht’s gut“

Alice Theimer ist die neue 
Leiterin im Leovital.

Patroziniumsfest: Leobersdorfer Kirche feiert ihren Namenstag
Am 12. November feierte die katholische Pfarrge-
meinde Leobersdorf das Patroziniumsfest – sozu-
sagen den „Namenstag“ unserer dem Hl. Martin 
geweihten Kirche. Beim feierlichen Gottesdienst 
wurden auch einige Jungweine der Leobersdor-
fer Winzer gesegnet und anschließend bei einer 
Agape im Pfarrhof verkostet. Der in einer gro-
ßen Flasche präsentierte Jungwein wurde nach 
dem Namen des Kirchenpatrons Martin und im 
Andenken an den ehemaligen Weinbauvereins- 
obmann Josef Pöltl, anlässlich seines heuer 100. 
Geburtstages – Martin Josef benannt. Die Gäste 
konnten sich von der ausgezeichneten Qualität 
der Jungweine überzeugen, ergänzt wurde das 
Angebot durch kulinarische Schmankerln der Le-
obersdorfer Winzerinnen und Winzer sowie und 
Mitgliedern des Pfarrteams. Nach der Weinsegnung –  Wolfgang Pöltl, Anton Rauscher, Werner Heiden und Barbara Rauscher
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.... Maria Singer zum 105. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich...

UNSERE JUBILARE

.... Walter Forstandlechner zum 80. Geburtstag. .... Otto Deubl zum 90. Geburtstag.
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BÄCKEREI

QUALITÄT SEIT 1
93

6

Täglich frisch von Hand zubereitet, 
mit Liebe gebacken.

Mo-Fr: 5.30 - 8.45 Uhr / Sa: 6.00 - 10.00 Uhr

Tel.: 02252/753 18, Fax: 700 322
Grenzgasse 13, 2542 Kottingbrunn / www.koarlbrot.at

www.Koarlbrot.at

Frisches Brot, Gebäck, 
Jausenweckerl, Süßspeisen, Torten,

Motiv- und Hochzeitstorten, 
Brötchen, Catering …

.... Erna Wentner 
      zum 80. Geburtstag.

.... Karl Kaufmann 
      zum 90. Geburtstag.

UNSERE JUBILARE

WIR SIND IMMER
FÜR SIE DA

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 08.00 bis 12.30 Uhr

Mi: 08.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr

Fr: 08.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 15:30 Uhr 

BANKSTELLE LEOBERSDORF

Hauptstraße I 2544 Leobersdorf

t: 05 02045 3190
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www.facebook.com/RBRegionBaden
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WAS IST LOS (Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2023)

DEZEMBER 2023
Do.	 21. 	 Musikschule Leobersdorf: Adventkonzert, 19.00 Uhr

Fr.	 22. –	 Christkindlmarkt am Rathausplatz			 
Sa.	 23.

So.	 24.	 FF Leobersdorf: Friedenslicht, 
		  Abholung von 9.00-12.00 Uhr, Sicherheitszentrale

So.	 24.	 Pfarre Leobersdorf: Kinderweihnacht, 16.00 Uhr

So.	 24.	 Heilige Christmette in der Pfarrkirche, 22.30 Uhr 	

Mo.	25.	 Pfarre Leobersdorf: Christtag, Festmesse, 10.00 Uhr

Di.	 26.	 Pfarre Leobersdorf: Stephanitag, Hl. Messe, 10.00 Uhr

So.	 31.	 ÖGV: Silvester-Fackelwanderung

So.	 31.	 B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Silvesterturnier, 14 Uhr 

So.	 31.	 Pfarre Leobersdorf: 
		  Hl. Messe mit Jahresrückblick, 10.00 Uhr

Ihr Amtsblatt-Team wünscht 
Ihnen und Ihren Lieben
ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2024.
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AUS DER BEVÖLKERUNG

Bestattung KILLIAN GmbH
2544 Leobersdorf, Dornauer Str. 1A
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht 
telefonisch erreichbar!

GEBURTEN

DIENSTHABENDE ÄRZTE
Dezember 2023:
   16./17.	 Dr. Slezak Richard		       Kottingbrunn		  02252/761 03
Laut Auskunft der Ärztekammer für NÖ stehen bei Redaktionsschluss noch keine weiteren 
Wochenenddienste fest.
Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die 
Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! An Wochenenden und Feiertagen, an denen kein 
Ärztdienst vorhanden ist, wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in  
lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 
NÖ Ärztedienst, Notruf 141.

TODESFÄLLE

Pöltl Karl (85)
Ungersböck Manfred (66)
Stettner Michaela (57)
Wanzenböck Hans Peter (82)
Ramharter Leopold (89) 
Reg.Rat Ing. Schottleitner Josef (87)
Kurz Norbert (82)
Stefan Anton (95) 
Graf Christopher (28)
Peschik Anna (92)

29.08.2023
09.09.2023 
13.09.2023
13.09.2023
18.09.2023 
24.09.2023
20.10.2023
21.10.2023 
31.10.2023
02.11.2023

80 Jahre:
Forstandlechner Walter
Zednicek Peter
Felber Helmut
Rudolf Leo
Petersen Karl

90 Jahre:
Kaufmann Karl

105 Jahre:
Viktoria Singer

Goldene Hochzeit:
Edeltraude und Franz Silhanek

EHRUNGEN

herzlich für die Unterstützung und 
für die Bereitstellung von Fotos.

Wir danken der 

Die Abholung der Christbäume 
erfolgt am 

Montag, 8. Jänner 2024!
Baum bitte von jeglichem

Schmuck und Lametta befreien 
und vor 7.00 Uhr vor dem 

Haus bereitstellen.

HOCHZEITEN

Kralj Ivan & Gojic Bojana
Wattrodt Thomas & Jirovetz Tamara
Wachtler Christian & Kurzbauer Daniela
Mag. Schütz Gabriel &  Mag. Cindric Silvia
Edis Burak & Güler Hilal
Özcan Adem & Basdogan Fatma
Reichl Thomas & Miksic Manuela
Seitz Franz & Heiden Renate
Keringer Florian & Kulterer Verena
Zwirschitz Mathias & Lorenz Lisa
Weeber Markus & Polatschek Bianca

Zlabinger Sebastian & Frank Barbara
Köhler Hermann & Eitler Doris 
Fortin Viktor & Ulm Patricia
Schmid Roland & Petschina Stephanie 
Zott Michael & Bede Erzsebet
Zierhofer Reinhard & Melmuk Sabine
Kauscheder Florian & Rössler Kathrin 
Luef Stefan & Weifert Daniela 
Milc Stefan & Dusic Marija
Jerabek Andreas & Mayer Sandra
Karelly Thomas & Bloyer Claudia 
 

Nimonaj Lindrit
Wöhrer-Leitner Nicolas Maria
Ćurić Anna
Pintea Jason
Eder Elena Victoria
Stirling Paul Franz
Okanović Lejla
Bröckl Ben
Özkan Hafsa
Kostić-Varna Hana
Koltay Nino
Kauscheder Ferdinand
Shala Eliana
Tschakert Gloria
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GEBURTENUNSERE JUBILAREUNSERE JUBILARE
 

WIRTSCHAFT

Noch auf der Suche nach dem passenden Weihnachtsgeschenk 
für Ihre Liebsten? Wie wäŕ s mit dem beliebten Leobersdorf- 
Gutschein? 
In Stückelungen zu zehn Euro ist der „Leobersdorf-Gutschein“ 
am Gemeindeamt Leobersdorf sowie in der Raiffeisenbank und 
Sparkasse erhältlich. Eingelöst werden kann der Gutschein in 
rund 30 Geschäften, Dienstleistungsbetrieben und Heurigen 
von Leobersdorf. Teilnehmende Betriebe sind mit einem Pla-
kat gekennzeichnet. Der oder die Beschenkte hat die freie Wahl 
ob ś ein neuer Haarschnitt, das neue Buch vom Lieblingsautor 
oder vielleicht ein neues Outfit werden soll. Alle Akzeptanz- 
betriebe finden Sie unter Leobersdorf.at/Gutschein
 

Neue Apotheke in Leobersdorf: Mit „Mag. Job’s Essenz Apotheke“ hat Leobersdorf im ziwa Park an der Europastraße eine weitere 
Apotheke bekommen! Geführt wird diese bereits in 3. Generation von der Eisenstädter Apothekerfamilie Job, welche damit ihren siebent-
en Standort eröffnet. Auf 270 Quadratmetern Fläche wird eine breite Palette von pharmazeutischen Dienstleistungen und hochwertigen 
Gesundheitsprodukten sowie ein großes Eigenmarkensortiment angeboten. Geöffnet hat „Mag. Job’s Essenz Apotheke“ Montag bis Fre-
itag von 8 bis 19 Uhr sowie am Samstag von 8 bis 18 Uhr.

Mit dem LEOBERSDORF GUTSCHEIN 
Freunde bereiten!
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WAS IST LOS
 

Jahresabschlüsse 
Buchhaltung 

Personalverrechnung 
Finanzplanung & Controlling 

Optimale 
Unternehmensrechtsform 
Unternehmensnachfolge 

Steuer- und Unternehmensberatung 
Mag. (FH) Gerda BUDLER 

Sie möchten Ihre Steuerbelastung optimieren? 
Sie wollen ein Unternehmen gründen? 
Sie benötigen einen Finanzplan als 
Verhandlungsbasis für Ihr Kreditinstitut? 

Sie möchten Ihren wirtschaftlichen und 
steuerlichen Unternehmenserfolg zielsicher 
steuern? 

Individuelle Beratung in allen steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen. 
Jederzeit Ihr verlässlicher und kompetenter Partner für Ihr Unternehmen. 

Mag. (FH) Gerda BUDLER, Telefon 0664/455 58 68, 2563 Pottenstein, Hochstraße 1 
E-mail: g.budler@aon.at

LEADER-REGION TRIESTINGTAL

LEADER-Region setzt auf Information und Vernetzung

Mitte Oktober fand im Eventcenter Leobersdorf der Gemeindetag 
der LEADER-Region Triestingtal statt. Rund 100 Gäste folgten der 
Einladung zu Information und Vernetzung. Zum ersten Mal waren 
auch die sechs neuen Mitgliedsgemeinden dabei. 
Im Rahmen der Podiumsdiskussion wurde das Programm der 
neuen LEADER-Periode 2023 – 2027 vorgestellt und die Einladung 
ausgesprochen, Projektinitiativen in den 18 Mitgliedsgemeinden zu 
entwickeln und für LEADER-Förderungen einzureichen.
Wer Lust hat sich aktiv in der Region zu engagieren, Mitmenschen zu 
unterstützen und über Gemeindegrenzen hinwegzusammenzuar-
beiten kann sich direkt bei Geschäftsführerin Anette Schawerda, 
Tel.: 0676/81220334 oder unter office@triestingtal.at melden.

Besuch aus Polen – Mitte November besuchte eine polnische 
Delegation die LEADER-Region Triestingtal. Landespolitiker, Ge-
meindevertreter, Wirtschaftstreibende und LEADER-Vertreter 
kamen, um sich Projekte mit dem Schwerpunkt, Nachhaltigkeit 
und Energie anzusehen. Quer durchs Tal wurden Projekte, wie 
die Dorfladenbox, der Schulcampus Kaumberg oder auch der 
Solarparkplatz in Teesdorf besucht. Daraus entwickelten sich 
viele interessante Gespräche über erfolgreiche Projekte und die 
Rolle von Förderungen und externer Unterstützung. Bleiben Sie 
informiert: www.triestingtal.at
Die Leader Region wünscht Ihnen Frohe Weihnachten!

©
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JUGEND

„Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und die kalte Jahreszeit be-
ginnt. Die kalte Witterung und die frühe Dunkelheit stellen sowohl 
für uns als auch die Jugendlichen eine besondere Herausforderung 
dar. Der Wunsch nach sportlicher Betätigung muss mangels be-
leuchteter Sportstätten zurückgeschraubt werden und auch der 
soziale Austausch wird nach drinnen verlagert”, erzählt Michael 
Schaller von der Mobilen Jugendarbeit TANDEM und ergänzt: „Wir 
bemühen uns  den Bedürfnissen der Jugendlichen gerecht zu wer-
den, indem Turnsäle für Bewegung und Anlaufstellen in Jugend- 
treffs für sozialen Austausch sorgen, Projekte, Aktionen und Work-
shops Geist, Kreativität und Anerkennung fördern”. 
Um die Angebote der Mobilen Jugendarbeit TANDEM auch der 
nächsten Generation näher zu bringen, fand im November in der 
IMS Leobersdorf die alljährliche Schulvorstellung in den 3. Klassen 
statt. Gleichzeitig wurde auch wieder der Jugendtreff beworben, der 
nach Erneuerung der Außenfassade und des Umbaus der Küche in 
neuem Glanz erstrahlt. Der Jugendtreff findet immer Donnerstags,  17 bis 
19 Uhr im Jugendtreff in der Alleegasse 1 statt und ist für alle offen. 
Mit Ende des Jahres 2023 läuft das Projekt GoBIG2.0 aus. Bildung, 
Integration und Gesundheit waren die Schwerpunkte, unter denen 
die Mobile Jugendarbeit TANDEM ihren Fokus auf den Bedarf in der 
Region Triestingtal, sowie Badsooßbrunn gelegt hat. In den beiden 
Jahren wurden diverse Ausflüge, Aktionen, Beratungen, Vernetzun-
gen, Kreativangebote, und Workshop zu diesen Schwerpunkten um-
gesetzt. Gleichzeitig wurde weiterer Bedarf in der Region dokumen-
tiert und im Rahmen eines Aktionsplans und Forderungskatalogs an 
die Gemeindepolitik zusammengefasst. „Quintessenz der Sammlung 
ist ein nach wie vor großer verorteter Bedarf an Beibehaltung vor-
handener, ja sogar Ausbau unterschiedlicher Angebote, um den ne-
gativen Auswirkungen der Coronapandemie und den nachfolgenden 
wirtschaftlichen Herausforderungen im Sinne einer guten sozialen 
und körperlich wie geistig gesunden Entwicklung der Bevölkerungs-
gruppe im Jugendalter zu begegnen”, informiert Schaller. 
Wer sich über das Projekt informieren, die Angebote, die noch bis 
Jahresendelaufen, nutzen möchte oder sonstige Anliegen an die Mo-
bile Jugendarbeit TANDEM hat, kann das über die Homepage, Fa-
cebook oder Instagram tun oder sich auch einfach per Anruf oder 
WhatsApp Nachricht mit dem Team in Verbindung setzen.

TANDEM - Offene Anlaufstelle für alle Jugendlichen 

2544 Leobersdorf, Auerspergstraße 17

www.garden-plank.at

in der Gärtnereiin der Gärtnerei

Darüber hinaus können  immer individuelle Termine für Beratungen, 
für die Mitarbeit am Podcast, für die gemeinsame Organisation von 
Turnieren oder anderen Freizeitaktivitäten ausgemacht werden.
Hast du Fragen? Möchtest du im Vertrauen über ein schwieriges The-
ma reden? Möchtest du mehr über unsere Aktionen und Angebote 
wissen? Ruf an, schreib uns oder folge uns!

Facebook und Instagram: 
@mobilejugendarbeittandem

www.jugendinitiative.at

Erreichbarkeit:
Dienstag – Freitag 10 – 20 Uhr
Leobersdorfer Straße 42 
2560 Berndorf
Ansprechpersonen: 
Mag. (FH) Michael Schaller
Telefon: 0676 3454756
Mail: michael.schaller@
jugendinitiative.net

Gabriel Korb-Weidenheim
Telefon: 0676 7662472
Mail: gabriel.korb-weidenheim@jugendinitiative.net
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ANZEIGE

Technologie, die dich bewegen wird.
Die Kia Elektro-Modelle.

Aigner-Hauke GmbH.
Leobersdorferstraße 253  | 2560 Berndorf
Tel.: 02672 877 43 | office@aigner-hauke.at |

CO2-Em.: Kia XCeed PHEV u. Sportage PHEV 38-25 g/km, Gesamtverbrauch: 1,1-1,7 l/100km, Kia Niro EV u. EV6: 0 g/km, 20,6-16,2 kWh/100km, Reichweite: bis zu 528km¹
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798] ermittelt:
Fahrgeräusch/Nahfeldpegel: XCeed PHEV: dB(A): 67.0 dB(A)/min-1: 77 / 3750, Sportage PHEV: dB(A): 67.0 dB(A)/min-1: 75 / 3750, Niro EV: dB(A): 67.0/ db(A)min-1: 0, EV6: dB(A): 68,0-66.0 dB(A)/min-1: 0. ¹ 0 g/km setzt Nutzung
von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Bitte beachte, dass Ladeleistung von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand und
Temperatur der Batterie abhängt. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzlicher Nebenverbraucher (z. B. Sitzheizung, Klimaanlage).
Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemperatur und Fahrbahnbedingungen ab. Je nach Fahrbedingungen wechselt das Fahrzeug automatisch zwischen Hybrid- und
Elektroantrieb. Es gibt Situationen, in denen der Benzinmotor automatisch aktiviert wird, auch wenn sich das Fahrzeug im EV-Modus befindet, z. B.: wenn der Ladestatus der Hybridbatterie unter ein bestimmtes Niveau sinkt,
wenn der Beschleunigungsbedarf hoch ist und/oder wenn die Kabine klimatisiert wird. Wenn es die Fahrsituation zulässt, fährt das Auto hauptsächlich mit elektrischer Energie. Im Hybridmodus kommt sowohl der Verbrenner-
als auch der Elektromotor zum Einsatz.
 

Nissan Juke Edition 50 1.0 DIG-T 114 6MT: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 5,8; CO₂-Emissionen (g/km): 133. (WLTP kombiniert).
Limitiertes Sondermodell. *Angebotspreis gültig für Konsumenten bei Kaufvertragsabschluss bis 30.11.2023, solange der Vorrat reicht, bei Finanzierung und Versicherung 
über Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque S.A. Niederlassung Österreich).

Wer sagt, exklusives Design 
muss teuer sein?
Die Nissan Juke Jubiläumsedition.

Inklusive folgender Highlights:
• beheizbare Vordersitze
• beheizbare Windschutzscheibe
• beheizbares Lenkrad

bei Finanzierung und Versicherung
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THERAPIEHOF REGENBOGENTAL

Mühlgasse 8, 2544 Leobersdorf, 
0664-1612773 | office@somag.at
somag.at

JETZT MIETEN:

Büros mit:
Parkplatz vorm Haus
Zutrittschip
Lastenaufzug
Glasfaser
eigenem WC
Fußbodenheizung auf Wunsch 
Waschtisch-/Geschirrspüler-Benützung

Lagerflächen:
im Sammellager oder
verschließbares Lager 
ab € 55,- inkl. MwSt.

2-Raum Büro 65m²
mit Ausblick ins Grüne und Klimaanlage
€ 430,-/Monat zzgl. MwSt
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MY

CY

CMY

K

Inserat_somag.pdf   1   25.11.22   14:38

Kunst mit gutem Zweck – Im Rahmen der Vernissage zur Ausstellung von Susanna  
Pucher im Neufeldersee Hotel durfte sich das Team des Regenbogentals über eine 
Spende freuen. Pro verkauftem Bild ging ein Beitrag den den Leobersdorfer Thera-
piehof. Auch die zahlreichen Gäste zeigten sich spendenfreudig. Im Bild Kerstin Bauer, 
Lukas und Simone Neuwirth (Regenbogental), die Künstlerin Susanna Pucher mit Ehe-
mann Christofer sowie der Hotelinhaber Jemil Wette.

Punsch trinken & Gutes tun!
Das vorweihnachtliche Punschwochenende im November ist in den letzten Jahren zu einem unverzichtbaren Fixtermin im Regenbogental 
geworden. So pilgerten auch heuer zahlreiche Gäste in den Therapiehof in der Mühlgasse und zeigten sich beeindruckt von der hier geleis-
teten Arbeit und spannenden Programmpunkten an diesen beiden Tagen.  
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VOLKSSCHULE

Im Oktober erhielten unsere Schulanfänger von Inspektor Kornfehl 
viele gute Tipps zur Verkehrserziehung und durften im Anschluss ihr 
Wissen bei einem Spaziergang durch den Ort unter Beweis stellen. 
Zu dieser Zeit starteten auch wieder die begehrten Workshops mit 
den Handballern der JAGS Bad Vöslau, bei denen alle Klassen mehr-
mals im Semester im Turnsaal üben können und dabei wertvolle 
Unterstützung erhalten. Ebenfalls noch im Oktober machten die 4A 
und die 4B-Klasse eine Exkursion nach Carnuntum, bei der die Kin-
der in die faszinierende Welt der Römerstadt eintauchen konnten.

Vor den Herbstferien konnten einige Klassen das Schultheater in 
Mattersburg erleben. Diesmal kam das Stück „Das Neinhorn“ auf 
die Bühne, welches den Kindern sehr viel Spaß machte. Am 10. No-
vember verbrachten die 3. Klassen einen spannenden Vormittag in 
der IMS Leobersdorf. Bei den verschiedensten Stationen konnten 
die Kinder den menschlichen Körper erforschen, in Chemie Experi-
mente machen, sich bei einem „English breakfast“ stärken und mit 
„Google Earth“ reisen und noch vieles mehr.

Bunter Herbst in der Volksschule Leobersdorf

     Silvia Herzog
Rauchfangkehrermeisterin

Betrieb: 2544 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Aredstraße 34/Halle B11

Tel.: 02672/213 55

In diesem Jahr sucht die Volksschule erneut um das Umweltzeichen 
für Schulen an. Alle Klassen beschäftigen sich das ganze Jahr mit 
dem Thema Umwelt und buchen die entsprechenden Workshops. 
Die 4a und die 4b-Klasse forschten z.B. zum Thema „Die Erde und 
wir“. Derzeit bereiten sich alle Kinder auf die Weihnachtszeit vor, 
wo in diesem Jahr wieder die beliebte Adventbesinnung stattfin-
den wird. Auch sind einige Auftritte geplant.

Das Team der Volksschule wünscht allen 
eine besinnliche Adventzeit!

In Carnuntum erfuhren die Schüler Spannendes über die alten Römer.

Die Taferlklassler und Inspektor Kornfehl beim Spaziergang durch den Ort.

Tolle Experimente und vieles mehr gab es beim Besuch in der IMS zu erleben.
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NEUE INFORMATIK-MITTELSCHULE

IMS Leobersdorf von 11 auf 19 Klassen angewachsen!
R
ah
of
er
.

Die neuen Snowfox Sondermodelle.
Ganz schön ausgefuchst, was die neuen Snowfox Sondermodelle so alles mitbringen. Fans des S-CROSS, ACROSS, VITARA,  
SWACE, IGNIS oder SWIFT können sich jetzt auf zusätzliche Features wie elegante Snowfox Einstiegsleisten, Snowfox  
Dekorleisten und viele schlaue Angebote freuen, z. B. den Zubehör-Gutschein im Wert von € 1.0001) und einen Snowfox  
Bonus im Wert von bis zu € 4.5001). Ach ja, den Snowfox Schlüsselanhänger und einen kuscheligen Plüschfuchs gibt�s  
übrigens gratis dazu. Erhältlich von 16.10.23 bis 31.01.24. Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1-5,9 l/100 km, CO₂-Emission 22-133 g/km2)

1) Kundenvorteil am Beispiel ACROSS von € 5.500 besteht aus € 4.500 Snowfox Bonus und € 1.000 Zubehör-Gutschein. Bonus inkl. Händlerbeteiligung. Zubehör-Gutschein  
einlösbar beim Kauf von Original Suzuki Zubehör. Aktion gültig bei Kaufabschlüssen von Neufahrzeugen von 16.10.2023 bis 31.01.2024 bei allen teilnehmenden Suzuki Händlern.  
2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Ausgefuchster Tipp #04:

Streicheln Ihr 
Budget.

Bis zu € 5.500 

Kundenvorteil1):

Zubehör-Gutschein 

& Snowfox Bonus! 

Dieser sprunghafte Anstieg von 231 auf 387 Schülerinnen und Schü-
lern ist dem Besuch der umliegenden Volksschulen zu verdanken. 
Am verregneten 10. November war richtig Tohuwabohu angesagt! 
In  10 Mitmachstationen konnten unsere zukünftigen Mittelschüler 
ausprobieren, was an Wissenswertem in unserem Haus vermittelt 
wird. Da war einiges los! Und alle hatten großen Spaß an der Sache. 
Im ganzen Haus war reges Treiben, besonders beliebt, wie jedes 
Jahr, die Seilschaukel, das Buffett und die Biologiestation – sogar 
mit echtem Skelett!
Tags darauf schauten rund 50 Familien vorbei, um sich ein Bild von 
unserer Schule zu machen. Am Tag der offenen Tür kamen unsere 
eifrigen Helferinnen und Helfer freiwillig in die Schule und zeigten 
den interessierten Besuchern Experimente, Computerprogramme 
und mathematische Kniffeleien. Dabei konnte man auch erfahren, 
dass im „paradise“ englisch gesprochen wird und mit Trockeneis 
vortrefflich geblubbert werden kann.
Ende September legten unsere Klassenforen und das Schulforum die 
Marschrichtung für einige Aktivitäten während des Schuljahres vor. 

Exkursionen und Waldtage haben bereits stattgefunden. Die Be-
rufsmesse mit 200 Anmeldungen war am 16. November. Der Eltern- 
sprechtag fand am 22. November – und unser allseits beliebtes Win- 
terfest am 14. Dezember statt. Großer Beliebtheit haben sich auch 
die Lesenächte erfreut, wo Gesellschaftsspiele und Matratzenlager 
die Nacht beinahe zum Tag werden ließen.
Ein großes Projekt wurde aus der Taufe gehoben! Mit Stolz dürfen 
wir berichten, dass einige Experten der vierten Klassen das Inven-
tar des LEUM computerbasiert katalogisieren werden. Die ersten 
Stunden in dieser faszinierenden Welt der Vergangenheit haben 
vielversprechend begonnen. Danke den drei Herren von LEUM, 
Anton Oberleithner, Josef Mannsberger und Josef Hostin, die mit 
ihrem Fachwissen hilfreich zur Seite stehen. Ein Novum ist auch der 
Treppenlift, den wir vom ÖJRK leihweise zur Verfügung gestellt be-
kommen haben. Ein Schüler ist nämlich nach einer komplizierten 
Operation auf seinen Rollstuhl angewiesen. All das läuft parallel 
zum „normalen“ Schulbetrieb mit IKM+ Testung, Schularbeiten, 
Krankenständen, online Befragungen und den täglichen, kleineren 
Herausforderungen, die unangekündigt und spontan auftauchen, 
aber vehement nach einer Lösung verlangen. Tolle Unterstützung 
erhalten wir von unserer Beratungslehrerin Bettina Kainz und durch 
die Schulsozialarbeit Triestingtal in Person von Alexandra Kaindl. 
Wir bedanken uns aber auch bei allen Schulpartnern, die uns helfen, 
den Schulbetrieb für alle so unkompliziert wie nötig zu gestalten. 
In der Hoffnung, dass es auch im 
kommenden Jahr so gut läuft
wünschen wir ein harmonisches 
Weihnachtsfest und Prosit 2024!Schüler der vierten Klasse bei der ersten Bestandsaufnahme im Museum LEUM.

Michael Katzettl, 
Schuldirektor
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BibLEOthek / MUSIKSCHULE LEOBERSDORF

Das Land liest – Bereits zum dritten Mal ging die vom Literaturhaus NÖ und Treffpunkt 
Bibliothek organisierte Veranstaltungsreihe „Das Land liest” über die Bühne und machte in 
diesem Jahr erstmals Halt in Leobersdorf. Am 21. September durften die bibLEOthek und 
die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen der VS Leobersdorf Christoph Mauz und 
seinen Gast Jens Rassmus im Turnsaal der Volksschule begrüßen. Es war ein kurzweiliger 
und unterhaltsamer Vormittag, an dem gelesen, gezeichnet, musiziert und vor allem viel 
gelacht wurde. 

In der bibLEOthek ist immer etwas los
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Von 24. Dezember 2023 
bis 8. Jänner 2024 bleibt die 

bibLEOthek geschlossen. 

Musikschule lädt zum musikalischen Advent

Nach der Pandemie-bedingten Pause und 
einem Abstecher in die Pfarrkirche im vo-
rigen Jahr kehrt die Musikschule Leobers-
dorf wieder zurück an ihre traditionellen 
Advent-Konzertstätte. „Die kleine und 
gut beheizbare Evangelische Kirche bietet  
einen optimalen Rahmen für stimmungs-
volle Konzerte mit unseren Schülerinnen 
und Schülern”, freut sich Musikschulleiter 
Gerald Mittermüller. 
Geboten wird (vor)weihnachtliche Musik 
aus allen musikalischen Genres – von Volks-
musik bis Rock & Pop.
Die Einnahmen aus den Freien Spenden 
kommen wie immer zu einer Hälfte der 
Musikschule und zur anderen Hälfte der 
Evangelischen Kirchengemeinde für die Re-
novierung und Instandhaltung der Leobers-
dorfer Kirche zugute.

Gruselstimmung in der Bücherei – Ein voller Erfolg war auch in diesem Jahr wieder unser 
Gruselspaß zu Halloween in der bibLEOthek. Es wurde gebastelt, gelesen und gespielt und 
zwischendurch konnten sich alle Gäste am leckeren Halloween-Buffet stärken. 

Das gesamte Team wünscht 
Ihnen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
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TOPOTHEK LEOBERSDORF

◆ Arzneimittelberatung   
◆ Arzneimittel aus dem Ausland    
◆ Diabetikerbedarf   
◆ Raucherentwöhnungsberatung     
◆ Imp�beratung    
◆ Messgeräte (Blutdruck, 
 Blutzucker, Ohrthermometer)    
◆ Reisevorsorgeberatung   

◆ Information über 
 komplementär- und  

alternativmedizinische 
 Arzneimittel    
◆ Medizinprodukte    
◆ Apotheken-Kosmetik   
◆ Magistrale individuelle 
 Zubereitungen     
◆ und vieles mehr

Unsere Leistungen im Überblick:

Wir beraten Sie gerne!
2544 Leobersdorf
Hauptstraße 16
Tel.: 02256 / 62740
E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

„‚Irgendwann werde ich auch etwas an die Topothek liefern’ oder ‚Mein Beitrag wäre doch uninteressant’, 
sind keine Argumente, um aufzuschieben. Die Topothek nimmt auch Dinge, die auf den ersten Blick vielleicht 
nicht wertvoll erscheinen, denn grundsätzlich ist alles interessant”, freut sich Topothekar Peter Selb weiter-
hin über „Futter” für die Leobersdorfer Topothek. Durch eine Veröffentlichung in der Topothek werden Fotos 
und Dokumente nicht nur einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht, sondern tragen auch maßgeblich 
dazu bei, das Bild der Gemeindeentwicklung in den vergangnen 150 Jahren  abzurunden. Auch das eine oder 
andere „Rätsel aus der Vergangenheit” wurde auf diese Weise schon gelöst. Peter Selb, der die Topothek mit 
viel Leidenschaft betreut, denkt bereits an die Zukunft: „Ich habe bereits einen beachtlichen ‚Kilometer-
stand’ an Lebensjahren hinter mir und einige Attacken auf meine Gesundheit überwunden. Trotz aller Freude 
an meiner Arbeit weiß ich nicht, wie lange ich die Topothek noch betreuen kann. Nach mir wird es sicher mit 
der Topothek weitergehen, aber wie, kann auch noch niemand sagen.“ Gerade in der kalten Jahreszeit ist 
das Suchen und Sichten von alten Fotos und Dingen für ihn die ideale Beschäftigung, wenn zuhause einmal 
Langeweile aufkommt. Infos unter p.selb@aon.at oder 0676/631 28 29.

Im Oktober 2014 ging die Leobersdorf-Topothek online. Im Bild der damalige 
Vizebgm. Harald Sorger, Peter Selb, Topothekar-Erfinder Alexander Schatek 
und Bernhard Brendinger vom damaligen Sponsor druck.at

 

Erstkommunion 1978 mit dem damaligen Pfarrer Pater Konrad Pröll.

 

info@apoleobersdorf.at

An alle Unentschlossenen!

Standesbeamter und Gemein-
derat Bernhard Gmeiner anno 
1989 beim Bundesheer. 
Zu finden auf leobersdorf.to-
pothek.at 
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NATIONALFEIERTAG IN LEOBERSDORF

Familienwandertag am Nationalfeiertag
Am Donnerstag, 26. 10. lud die Marktgemeinde gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr wieder zum beliebten Leobersdorfer Familien-
wandertag! Zahlreiche Teilnehmer waren  auf den beiden Routen unterwegs. An der Kreuzung beider Routen gab es zur Rast und Stärkung 
eine Labestelle der Feuerwehr. Die Kinder konnten bei der dortigen Action-Station zum Feuerwehrmann/-frau werden! Bei der Natur- 
Erlebnisstation der Gesunden Gemeinde gab es zudem so einiges für sie zu entdecken. Und im Ziel beim Feuerwehrhaus wartete auf alle 
Kinder noch eine lustige Zirkus-Mitmachwerkstatt sowie eine Teilnahmeurkunde und Erinnerungsmedaille. Einen schönen Ausklang fand 
die vormittägliche Wanderung beim Frühschoppen der Freiwililigen Feuerwehr Leobersdorf mit Live-Musik.
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GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde Leobersdorf hat auch 2024 viel vor
Zwei Gruppen mit je 12 Teilnehmern sind sind motiviert in den Kurs „Vorsorge-Aktiv“  
gestartet. Ziel ist eine nachhaltige Veränderung des Lebensstils. Bei wöchentlichen Tref-
fen bis Anfang Mai 2024 unterstützen dabei Expertinnen aus den Bereichen Ernährung,  
Bewegung und Mentale Gesundheit.
Auch für  2024 hat das Team der Gesunden Gemeinde bereits einiges geplant: 

Der fachgerechte Baumschnitt unterstützt nicht nur die Erziehung und optimale 
Entwicklung junger Obstbäume, sondern beeinflusst auch maßgeblich die Wuchs- und 
Ertragsregulierung an etablierten Gehölzen sowie deren Gesunderhaltung bis ins hohe 
Alter.
Im Theorieblock dieses Seminares werden Einsteigerinnen und Einsteigern die 
Grundlagen für den ausgewogenen Kronenaufbau, der richtigen Schnittführung zum 
besten Zeitpunkt und die sichere Werkzeughandhabung vermittelt.
Im anschließenden Praxisteil wird das Schneiden unterschiedlicher Obstarten gezeigt 
und Sie können sich unter Anleitung unseres Vortragenden selbst am Baumschnitt 
versuchen.

www.naturimgarten.at

Weitere Infos unter www.naturimgarten.at/veranstaltungen
 
Seminar-Teilnehmende werden gebeten wetterfeste Kleidung, Schreibutensilien und gegebenenfalls 
Schnittwerkzeug und eventuell eine Jause mitzubringen!

Kosten:

Teilnehmende:

Anmeldung:

mindestens 8 bis maximal 16 Personen

Anmeldung am „Natur im Garten“ Telefon unter 02742/74 333 oder unter  
gartentelefon@naturimgarten.at

Ort:

Datum:

Dauer:

OBSTBAUMSCHNITT SEMINAR

pro Teilnehmerin/Teilnehmer € 54,--

2544 Leobersdorf 
(genaue Ortsangabe nach Anmeldung)

17. Februar 2024

9:00 bis 13:30 Uhr

17. 2. 2024: Baumschnittkurs / Natur im Garten. 
Anmeldung über das Gartentelefon.
Frühjahr: Veranstaltung zum Thema Trockenrasen.
Anfang Mai: Aufstellen der Kräuterfässer
25. 5.2024: Familientag im Generationenpark
Teilnahme am Ferienspiel der Gemeinde
Herbst: Veranstaltung zum Thema Trockenrasen.
26. 10.2024: Stand beim Familienwandertag
Außerdem wird es Schwerpunktveranstaltungen zum Thema „Men-
tale Gesundheit” und ein Projekt mit der bibLEOthek im Rahmen 
der landesweiten Aktion „Saatgut-Bibliothek: Wir säen Zukunft“, 
eine Kooperation von Natur im Garten, Arche Noah, Treffpunkt 
Bibliothek und Land Niederösterreich geben. Wissensvermittlung 
in Theorie und Praxis sollen dabei dazu anregen, sich mit der Kul-
turpflanzen-Vielfalt und Wissen rund um Umwelt und Ernährung 
auseinanderzusetzen. Die Gesunde Gemeinde unterstützt hier mit 
Vorträgen und Workshops für Erwachsene und Kinder.
Sie kennen sich mit Saatgut aus und möchten sich als Hobbygärt-
ner*in oder als Betrieb an dieser Aktion beteiligen? Dann schreiben 
Sie bitte an buecherei@leobersdorf.at 
Alle Termine und weiteren Informationen werden laufend auf der 
Homepage und über social media angekündigt. Sie wollen vorab in-
formiert werden? Sie wünschen sich bestimmte Vortrags-Themen?
Dann freuen wir uns über eine kurze Nachricht an: 
gesunde.gemeinde@leobersdorf.at

Frohe Weihnachten und ein gesundes 2024 
wünschen herzlichst Ariella Schuler 
und der Arbeitskreis Gesundes Leobersdorf!

Der Stand der Gesunden Gemeinde beim Familienwan-
dertag am 26. Oktober war gut besucht. Die kleinen 
Besucher hatten viel Spaß beim Basteln mit Natur-
materialien, Bockerl-Ziel-Werfen und Kastanien-Tic-
TacToe. Ein herzliches Dank an Martina Loser für die 
Unterstützung. 
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VERANSTALTUNGEN

Chor Leobersdorf begeisterte mit „Singer & Crime”
Unter dem Motto „Singer & Crime” lud der Chor Leobersdorf im Oktober zum diesjährigen Herbstkonzert ins Eventcenter. Unter der Gesamtleitung von  
Katharina Sittler entführte man die Gäste in die Welt der Kriminalität. Da durften „Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett”, „Kriminaltango” oder „Bank- 
überfall” nicht fehlen. Ein besonderes Highlight war „Nessun Dorma” aus Turandot. Das Musicalprojekt begeisterte mit  „The Best of Bond” und „The Pink 
Panther”. Wer den Chor bald wieder hören möchte, hat dazu beim Adventkonzert am 17. Dezember, 17 Uhr in der Pfarrkirche Leobersdorf wieder die Gelegenheit. 
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PANORAMA

Die Mühle öffnete ihre Pforten – Bei strahlendem Sonnenschein lud der 
neue „Verein zur Erhaltung der Kunstmühle Dornau” zum 1. Österreichischen 
Mühlentag. Viele begeisterte Besucher besichtigten die Mühle und das neue 
Mühlenmuseum und erfuhren von Susi Kühn und weiteren Vereinsmitglie-
dern allerhand Wissenswertes zum Thema.  
Termine 2024 zum Vormerken: 
Tag der offenen Mühlentür: 13. & 14. April 2024 von 10:00-18:00 Uhr
Mühlentage: 12. & 13. Oktober 2024 von 10:00-18:00 Uhr

Tolle Bilanz für die Thermen Trophy 2023, die wohl rasanteste Lauf-
serie Österreichs – Drei Monate lang hat die heiße Punktejagd bei zehn 
Laufevents gedauert, vor kurzem wurden im Eventcenter Leobersdorf die 
Trophäen an die Besten der Besten überreicht. In 23 Altersklassen wurden 
all jene SportlerInnen geehrt, die nach den Läufen in Leobersdorf, Tatten-
dorf, Baden, Sollenau, Wiener Neustadt, Bad Vöslau, Berndorf, Vösendorf, 
Traiskirchen und Maria Enzersdorf die Gesamtwertung 2023 für sich ent-
scheiden konnten. Insgesamt 7.034 Sportlerinnen und Sportler nahmen 
bei den zehn Cup-Events in der Thermenregion teil. Bei jedem Lauf gab es 
für die eigene Zielzeit wertvolle Wertungspunkte fürs Gesamtergebnis zu  
holen. Wer am meisten Punkte sammeln konnte, bekam jetzt eine der  
begehrten silber-blauen Siegertrophäen. 2024 soll es sogar bei elf Läufen 
die Möglichkeit geben, die begehrten Wertungspunkte zu sammeln. Selbst-
verständlich ist auch der Leobersdorfer Brückenlauf am 1. Mai wieder mit 
dabei. Termine und Infos www.thermentrophy.at  

Entdecken Sie die Geschichte des Halterhauses!  
92 Seiten stark ist das Buch „800 Jahre Hausgeschichte vom Halterhaus”, 
das aktuell im LEUM für alle Interessierten zur Einsicht aufliegt. Von 2014 
bis 2022 haben Dr. Johann Scherz und Eva Strasser intensiv recherchiert 
und interessante Fakten zusammen getragen. Die Chronik enthält viel 
spannendes Bildmaterial, Infos zur Bau- und Besitzgeschichte sowie Zeit-
zeugenberichte und gibt einen Einblick in das frühere Leben auf der Halt.
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SPORT

ALL JUDO CHAMPIONSHIPS – Teams bewiesen 
in Leobersdorf hohes Niveau

Ende Oktober war Leobersdorf Schauplatz 
der beliebten Internationalen All Judo Cham- 
pionships. Auf Einladung des AJC-Thermen-
region und des NÖ Judo Landesverbands 
stellten sich Teilnehmer aus Österreich, 
Polen, Ungarn, Deutschland und Slowenien 
der Herausforderung. Sowohl beim Kata- 
als auch im Veteranenbewerb beeindruck-
ten die Sportler mit ihren Leistungen.  
Das Kata-Team Franz Winter und Robert 
Hatzl (Kata-Europameister 2021) konnte für 
ihre Vorführungen Gold und Silber in Emp-
fang nehmen. Infos zum Verein gibt ś unter 
https://www.ajc-thermenregion.com/

v.l. Franz Winter und Robert Hatzl

Ab auf die Piste mit dem Skiclub Triestingtal
Der Skiclub Triestingtal engagiert sich in Sachen Weiterentwicklung des Skisportes in unserer Region und 
bietet Jugendlichen die Möglichkeit ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln und an Skirennen teilzunehmen. 
Obmann Josef Miedl und sein Team freuen sich über neue Mitglieder, die Spaß am Wintersport haben. 
Am Samstag, 27. Jänner finden die ersten Vereinscuprennen am Annaberg statt und werden am 
Sonntag, 25. Februar am Stuhleck bzw. am Samstag, 2. März in St. Kathrein am Hauenstein fortgesetzt. 
Jeden Mittwoch, 19 Uhr findet im BG/BRG Berndorf ein Konditionstraining statt.
Wer gerne dabei sein möchte, kann sich unter office@sc-triestingtal.at melden. 
Nähere Infos zum Verein gibt́ s unter www.sc-triestingtal.at.  

TV Friesen lädt 
zur JULFEIER
Am Samstag, 16. Dezember, 17.00 Uhr  
laden die Turner und Turnerinnen des 
TV Friesen zur traditionellen Julfeier 
in die Turnhalle der Informatikmittel-
schule Leobersdorf. 
Auf die Besucher warten ein abwechs-
lungsreicher Abend mit turnerischen 
Darbietungen am Boden und Geräten 
sowie das beliebte Weihnachtsmär-
chen der jüngsten Mitglieder. Für die 
musikalische Untermalung sorgt der 
Chor der Pfadfindergruppe Leobers-
dorf. Für Speis und Trank in der Pau-
se ist ebenfalls gesorgt. Einlass ist ab 
16.30 Uhr. Eintritt: Freie Spende. 
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PANORAMA
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Neujahrskonzert 
am 1. Jänner 
Die Marktgemeinde Leobersdorf lädt 
am Neujahrstag zum Neujahrskonzert 
2024 ins Eventcenter: Das Salonorches-
ter des Ensemble Neue Streicher mit 
Dirigent Azis Sadikovic präsentiert un-
ter dem Programmtitel „Orpheus in der 
Unterwelt” bekannte Werke von Jac-
ques Offenbach, Johann Strauss, An-
ton Bruckner uvm. Konzertbeginn ist 
um 15.30 Uhr. Karten gibt es ab 34 Euro 
(inklusive einem Glas Sekt) im Rathaus 
Leobersdorf und über Oeticket: 
https://www.oeticket.com/event/neu-
jahrskonzert-2024-leobersdorf-event-
center-leobersdorf-17770972/

Es weihnachtet wieder 
am Leobersdorfer Rathausplatz

Bereits zum 34. Mal kommt heuer bis Samstag, 23. 12. an jedem Wochenende wieder Weihnachts- 
stimmung am Rathausplatz auf: Geöffnet ist das hell erleuchtete Leobersdorfer Weihnachts-
dorf mit seinen 30 Hütten und zahlreichen Attraktionen wie Christkindlpostamt, Bummelzug, 
Kinderkarussell oder Riesenrad jeweils freitags von 16.00 bis 20.00 Uhr, am Samstag von  
15.00 bis 20.00 Uhr und sonntags von 14.00 bis 20.00 Uhr. Das ganze Familien- und 
Musik-Programm gibt es unter www.leobersdorfer-christkindlmarkt.at

In die Welt des Fensehens 
entführte die Pfadfinder-
gruppe Leobersdorf heuer 
beim traditionellen Bunten 
Abend. Rund zwei Stunden 
lang präsentierten die 
Kinder und Jugendlichen 
ihre schauspielerischen und 
musikalischen Darbietun-
gen. Dem Publikum gefieĺ s. 

Am 6. Jänner – die „Sternsinger” sind wieder unterwegs
Die Pfadfindergruppe Leobersdorf organi-
siert mit ihren ehrenamtlichen Mitgliedern 
und freiwilligen Helfern jährlich am 6. Jän-
ner die Sternsingeraktion in Leobersdorf. 
Sie unterstützen damit die österreichweite 
Dreikönigsaktion der katholischen Kirche, 
die rund 500 Hilfsprojekte mit Schwer-
punkt „Tansania: Zukunft ohne Hunger“ 
umsetzt.
1936 waren zum ersten Mal die Pfadfinder 
als Sternsinger in Leobersdorf unterwegs. 
Seither hat sich die Aktion immer weiter 
entwickelt und mit aufwändig gestalteten 
Kostümen und geschminkten Königen und 
Sternträgern zu einem gelebten Brauch-
tum etabliert. Auch, dass in Leobersdorf 
erwachsene Sternsinger unterwegs sind, ist 
eine regionale Besonderheit. „Wir tun unser 
Bestes mit mittlerweile 12 Gruppen an ei-
nem einzigen Tag alle Haushalte zu errei-
chen. Dafür starten wir kurz nach 10.00 Uhr 
aus der Kirche und je nach Runde kann es 
manchmal früher, oder etwas später wer-
den bis wir zu Ihnen kommen. Wir freuen 
uns, wenn Sie den Sternsingern die Türe 
öffnen und so die Pfadfindergruppe bei der 
Dreikönigsaktion unterstützen”, so Grup-
penleiter Bernhard Hitzenhammer. 
Sollten Sie nicht zu Hause sein und möch-
ten die Aktion dennoch unterstützen, kön-
nen Sie dies gerne mit einer Spende auf das 
Konto der Pfarre Leobersdorf tun.

IBAN AT40 3204 5000 0191 6634 
Betreff „Sternsingeraktion 2024“
Infos gibts auch unter pfadfinder-leobersdorf.com
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LernQuadrat Leobersdorf
Südbahnstraße 10/1. Stock, 2544 Leobersdorf

Tel: 02256 – 62 3 92  |  leobersdorf@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at Sonja Krisch

Wir wünschen

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches Jahr 2024!

GUTSCHEINE
bei uns

erhältlich!

Hirtenberger Straße 25, 2544 Leobersdorf 
Tel.: +43 2256 62274  
www.partner.peugeot.at/mayer.leobersdorf

NEUER 208

EMPFIEHLT  Aktionspreis €15.990,- für den NEUEN 208 Active PureTech 75 6-Gang-Manuell beinhaltet € 
1500,- Eintauschbonus, € 1000,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich), € 500,- Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, über die 
PSA Autoversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich)  Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines 
Neuwagens bis 31.12.2023. Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Partner. Druck- und Satzfehler vorbehalten. 

JETZT AB 15.990,-
UNWIDERSTEHLICH DYNAMISCH
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